
   
Pressemitteilung 

 

Voll digital: Ausbildung zum Referenten für 

finanzielle Bildung nun auch digital möglich 
 

- Stiftung Deutschland im Plus stellt kostenfreies zertifiziertes WebBasedTraining für die 
Qualifizierung zum Referenten für finanzielle Bildung bereit. 

 

18.03.2020 Die Stiftung Deutschland im Plus digitalisiert ihr Bildungsangebot: Interessenten haben 

die Möglichkeit, sich über ein kostenfreies WebBasedTraining (WBT) der Stiftung Deutschland im Plus 

als Referenten für finanzielle Bildung zu qualifizieren. Zu den Themen zählen Kostenfallen, 

Kaufverhalten, Budgetplan oder die erste Wohnung.  

Das WBT ist von Jun.-Prof. Dr. Kaiser, Fakultät Wirtschaftswissenschaft Universität Koblenz-Landau, 

zertifiziert. Zu den Vorteilen der Online-Zertifizierung zählen u.a. die Ersparnis von Zeit, Reisekosten 

sowie Umweltressourcen.  

„Unser Ziel ist, die nachhaltige und flächendeckende Verbreitung von finanzieller Bildung für junge 

Menschen. Dazu brauchen wir die Unterstützung vieler Referenten. Mit dem neuen 

WebBasedTraining lässt sich deren Ausbildung deutlich vereinfachen: nun können mehr Referenten 

schneller fit gemacht werden für den Einsatz an den Schulen“, so Philipp Blomeyer, 

Vorstandsvorsitzender der Stiftung Deutschland im Plus.    

Das Angebot ist insbesondere für Volksbanken Raiffeisenbanken interessant, die sich in ihrer Region 

für finanzielle Bildung stark machen möchten 

Das WBT rundet das Bildungspaket der Stiftung Deutschland im Plus ab, das pädagogisch geprüfte 

Unterrichtsmodule für Schüler der Sekundarstufen I/II sowie für junge Geflüchtete anbietet.  

Das multimediale und modular aufgebaute Unterrichtmaterial enthält zahlreiche 

handlungsorientierte pädagogische Methoden, die die Finanzkompetenz der Schüler fördern sollen. 

Zudem unterstützt die prämierte App „Mein Budget – Ausgaben im Griff“ junge Menschen dabei, 

ihre Finanzen mobil und bequem im Blick zu behalten.       

Seit 2007 setzt sich die Nürnberger Stiftung Deutschland im Plus in Zusammenarbeit mit den 

Volksbanken Raiffeisenbanken für die finanzielle Allgemeinbildung und Überschuldungsprävention 

ein. Herzstück der Stiftungsarbeit ist die finanzielle Bildung von Jugendlichen in Schulen. Darüber 

hinaus unterstützt sie Forschungsarbeiten zum Thema Überschuldung und bietet Menschen in 

finanzieller Notlage eine kostenlose Ersthilfe. 

 



   
Kurzprofil:  

 „Deutschland im Plus“ - Die Stiftung für private Überschuldungsprävention 

Die Stiftung "Deutschland im Plus" engagiert sich seit 2007 für die private Überschuldungsprävention in Deutschland. Zu 

den Aufgaben zählen Bildungsmaßnahmen für Schüler, Bereitstellung von Informationen, Forschungsförderung sowie 

konkrete Beratung für Hilfesuchende. 

Mehr Informationen unter: www.deutschland-im-plus.de  

http://www.deutschland-im-plus.de/

